Beschlussvorlage Vorlage-Nr: VO/GV01/2010-280

Gemeinde Dorf Mecklenburg Status: offentlich
Aktenzeichen:

Federfihrend: Datum: 07.01.2010

Bauamt Einreicher: Blrgermeister

Abwagungs- und Satzungsbeschluss uber die Erganzungssatzung
Ortsteil Rambow am " Lindensteig"

Beratungsfolge:

Beratung O/N  Datum Gremium

0 18.01.2010  Bauausschuss Dorf Mecklenburg

(0] 03.02.2010  Gemeindevertretung Dorf Mecklenburg

Beschlussvorschlag:

1. Waéhrend der 6ffentlichen Auslegung des Entwurfs der Ergénzungssatzung Ortsteil
Rambow am ,Lindensteig“ wurden von den Birgern keine Anregungen vorgebracht.
Die Stellungnahmen der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange hat die

Gemeindevertretung gepruft:

Es ergeben sich:
- zu berlcksichtigende Stellungnahmen und
- teilweise zu berlcksichtigende Stellungnahmen.

Das Ergebnis der Prifung im Einzelnen wird als Anlage zum Beschluss genommen.

2. Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004, BGBI. | S. 2414 in Verb. mit § 86 der
Landesbauordnung M-V (LBauO M- V) in der Fassung der Neubekanntmachung vom
18.04.2006 (GVOBI. M- V S. 102), beschlieBt die Gemeindevertretung die
Ergénzungssatzung Ortsteil Rambow am ,Lindensteig® flir das Gebiet: Ortslage
Rambow, Flur 1, Teilflache aus Flurstiick- Nr. 45/6 am ,Lindensteig®, bestehend aus
Karte mit Zeichenerklarung und den inhaltlichen Festsetzungen sowie die 6rtlichen

Bauvorschriften Uber die Gestaltung baulicher Anlagen, als Satzung.

3. Die Begriindung wird gebilligt.

4. Der Burgermeister wird beauftragt, den Beschluss der Satzung ortsiblich bekannt
zumachen; dabei ist auch anzugeben, wo der Plan wahrend der Dienststunden

eingesehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Anlage/n:
- Ubersichtsplan
- Abwagungsergebnis (wird vom Planer zur Sitzung mitgebracht)
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Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums

Davon besetzte Mandate

Davon anwesend

Davon Ja- Stimmen

Davon Nein- Stimmen

Davon Stimmenthaltungen

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V
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Gemeinde Dorf Mecklenburg
Gemeindevertretersitzung vom

Erganzungssatzung Ortsteil Rambow am ,,Lindensteig*

Ergebnis der Prifung und Abwagung eingegangener Stellungnahmen aus der
Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange mit Anschreiben vom 04.06.09

Stellungnahme von:

Ergebnis der Prifung und Abwagung

|Tragern bffentlicher Belange

STAUN Schwerin

Naturschutz und Landschaftspflege

- keine Bedenken, - Hinweis:

- Festgesetzte oder einstweilig sicher-
gestellte Naturschutzgebiete und durch
das Land M/V geférderte Flachen oder
MaBnahmen des Naturschutzes sind
vom Vorhaben nicht betroffen.

Wasser und Boden

Wasser

- keine wasserrechtlichen Bedenken

- Gewasser 1. Ordnung und wasser-
wirtschaftliche Anlagen werden nicht
berlUhrt

Boden

- Hinweise zum Altlastenkataster fiir das
Land M/V

- bei Feststellung von Altlasten notwendige
MaBnahmen mit dem STAUN abstimmen

- Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

- Die gegebenen Hinweise werden zur Kenntnis
genommen.

Landesamt fiir Denkmal-/ Boden-

denkmalpflege

- keine Bedenken; - Hinweise:

- durch das Vorhaben werden keine Bau-
und Kunstdenkmale bertihrt

- im Bereich des Vorhabens sind nach
gegenwartigem Kenntnisstand keine
Bodendenkmale bekannt, die durch die
geplanten MaBnahmen berthrt werden

- Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Ein entsprechender Hinweis zum Verhalten beim
Antreffen von Zufallsfunden ist auf dem Plan
vermerkt.

e.on edis

- keine Bedenken, Hinweis:

- beigefligter Bestandsplan dient als Information
und nicht als Grundlage zum Durchflhren von
Bauarbeiten

- vor Beginn der Arbeiten e.dis rechtzeitig
informieren

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Der Anschluss an das Versorgungsnetz ist durch
den Bauherrn zu beantragen, die e.dis ist recht-
zeitig vor Baubeginn durch die Bauherren zu
informieren. Die gegebenen Hinweise und
Richtlinien zu Arbeiten in der Nahe und zum
Schutz von Versorgungsanlagen werden der



- Hinweise zum Arbeiten in Kabeln&dhe

werden der Begriindung beigeflgt.

Deutsche Telekom

- keine Bedenken, - Hinweise:

- im Bereich der Satzung befinden sich
Telekommunikationsanlagen der
Telekom ( kein Bestandsplan)

- fr rechtzeitigen Ausbau des
Telekommunikationsnetzes, die
Koordinierung mit dem StraBenbau
und BaumaBnahmen anderer Leitungs-
trager ist Voraussetzung, dass Beginn
und Ablauf der ErschlieBungsmalB-
nahmen im Plangebiet mindestens
6 Monate vorher schriftlich angezeigt
werden

- mind. zwei Wochen vor Baubeginn
Trassenauskunft (kostenfrei tiber
Internet) einholen

- Kabelschutzanweisung beachten

Die Hinweise werden beachtet.

Der Anschluss an das Telekommunikationsnetz
ist durch den Bauherrn zu beantragen.

E.ON Hanse AG

- keine Bedenken

Wasser- und Bodenverband
»Wallensteingraben- Kiiste*

- keine Bedenken

Zweckverband Wismar

- keine Bedenken, - Hinweise:

Wasserversorgung und Schmutzwasser-

entsorgung

- keine Bedenken, -Hinweise:

- das geplante Gebaude kann an das
bestehende Trinkwassernetz (Versorgungs-
leitung PE d 63) bzw. Schmutzwassersystem
(Abwasserdruckleitung PE d 63) in der StraB3e
,Lindensteig” in Rambow angeschlossen
werden

- Anschlussleitungen sind durch den Bauherrn
zu beantragen

- Léschwasserversorgung aus dem 6ffentlichen
Trinkwassernetz nicht mdglich

Die Hinweise zur Wasserversorgung und
Schmutzwasserbeseitiqung werden zur

Kenntnis genommen und beachtet.

Die Anschlliisse an die vorhandenen Anlagen
sind durch den Bauherrn mit dem Zweckverband
abzustimmen.

Landkreis NWM

FD Umwelt

Untere Wasserbehorde

- keine Bedenken, Hinweise:

- Trinkwasserversorgungs- und Abwasserbe-
seitigungspflicht hat Zweckverband

- fir Niederschlagswasserbeseitigung ist die
Gemeinde zustéandig

Die Hinweise werden entsprechend beachtet.
- Die Wasserver- u. Abwasserentsorgung
wird mit dem Zweckverband abgestimmt; die
Anschlussgestattungen werden vom Bauherrn
beantragt.



- Versiegelungsgrad ist auf MindestmafB
Zu begrenzen

- direkte Einleitung von Niederschlagswasser
in eine Vorflut erlaubnisfrei, sofern Wasser
keine Stoffe enthalt, die das Gewéasser
verunreinigen, Abstimmung mit dem Eigen-
timer und Unterhaltungspflichtigen der
Vorflut vornehmen

- Gewasserschutz:

- zu offenen Gewdassern Abstand von 7 m
jeweils landseits der Bdschungskante von
jeglicher Bebauung freihalten

- Schutz bzw. Wiederherstellung eventuell
vorhandener Drainleitungen und unterir-
dische Gewasser

- Hinweise zum Umgang mit wasser-
gefédhrdenden Stoffen und notwendigen
Erdaufschlissen

Die Hinweise zum Gewasserschutz werden zur
Kenntnis genommen und beachtet.

Untere Immissionsschutzbehorde

- keine Bedenken

Untere Abfallbehérde

- keine Bedenken, Hinweis :

- es liegen keine Erkenntnisse Uber Altlasten
oder den Verdacht auf eine altlastverdachtige
Flache vor; sollten bei Erdarbeiten jedoch
Auffalligkeiten auftreten, ist das Umweltamt
unverziglich zu informieren

Die Hinweise werden entspr. beachtet und
sind im Plan vermerkt.

Untere Naturschutzbehérde

- Anregung - Hinweise:

- Bedenken bestehen gegen die Nichtein-
beziehung des sudlich angrenzenden
Teilstlickes des Flurstlicks 47/2 und des
Flurstlicks 48/1 in den Geltungsbereich

- der Ausgleichsverpflichtung fur das
Flurstick 47/2 wird umgangen, wenn sich
mit Inkrafttreten der Satzung fiir das
Flurstick Baurecht nach § 34 ergibt

Die Flurstlcke 47/2 und 48/1 sind aufgrund

der anstehenden Bodenverhaltnisse flr eine
Bebauung ungeeignet. Die Grundstlicke gehéren
der Gemeinde, ein Verkauf zum Zwecke der
Bebauung ist nicht beabsichtigt, zumal im
Zentrum des Ortes vollerschlossene und sofort
bebaubare Grundstlicke zur Verfigung stehen.

Bereich Kommunalaufsicht
- keine Bedenken, -Hinweis

Der Hinweis wird beachtet.
Die Erhebung von ErschlieBungsbeitragen erfolgt
auf satzungsrechtlicher Grundlage.

FD Ordnung und Sicherheit/ StraBenverkehr
° Untere StraBenverkehrsbehorde

- keine Bedenken und Hinweise

FD Bau und Gebaudemanagement
°StraBenaufsichtsbehodrde

- keine Einwande

SG Hoch- und StraBenbau

- keine Einwande




Gemeinsames Gesundheitsamt
der HWI und des LK NWM

- keine Bedenken und Hinweise

FD Bauordnung und Planung

°SG Foérderung Landlicher Raum/
Denkmalschutz

- keine Bau- und Bodendenkmale betroffen

- Hinweise zum Verhalten beim Antreffen
von Zufallsfunden

- Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen
und sind auf dem Plan vermerki.

°SG Bauordnung und Bauleitplanung
Brandschutzrechtliche Stellungnahme

- keine Einwande

Planungsrechtliche Stellungnahme
- Anregungen und Hinweise:
I. Alilgemeines

- es ist nicht nachvollziehbar, warum die
Gemeinde die stdlich angrenzenden
Teilflachen bis zur HauptstraBe nicht in
den Geltungsbereich einbeziehen will

- mit Errichtung eines Wohnhauses auf
dem Flurstick 45/56 wird automatisch
eine Bebauung des angrenzenden
sudlichen Flurstiickes aufgedrangt, da sich
dann eine nach § 34 BauGB bebaubare
Licke ergibt

- deshalb mit dem Satzungsbereich
nochmals auseinandersetzen

Il. Planzeichnung
- auf Planzeichnung Ubersichtsplan aus

Begrindung tbernehmen, um Zuordnung in

der Ortslage zu ermdglichen

lll. Begriindung

- entsprechend den Hinweisen in der
Stellungnahme Uberarbeiten

- Die Anregungen und Hinweise werden

teilweise wie folgt berticksichtigt:

- Die Gemeinde hat die Anregung zur Einbe-
ziehung des Flurstiickes 47/2 mit folgendem
Ergebnis gepruft:

Das Flurstlck 47/2 ist aufgrund der Boden-
verhaltnisse flr eine Bebauung nicht geeignet
und soll nach wie vor als unbebautes Grund-
stlick verbleiben. Die Flurstlcke 47/2 und 48/1
gehdren der Gemeinde, ein Verkauf zum Zwecke
der Bebauung ist nicht beabsichtigt, zumal im
Zentrum des Ortes vollerschlossene und sofort
bebaubare Grundstlicke zur Verfigung stehen.
Daher kann der Geltungsbereich der Satzung
auf das Flurstick 45/6 beschrankt bleiben.

Die Begrindung wird Uberarbeitet und erganzt.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises

- keine Bedenken



	Vorlage
	Anlage  1 SKMBT_C45110010707440
	Anlage  2 prüfErgRambow

